
HUMBOLDT-UNIVERSITÄT  ZU  BERLIN 

 

Humboldt-Universität zu Berlin • Forschungsabteilung • Unter den Linden 6 • 10099 Berlin 
 

Protokoll der 158. FNK-Sitzung am 31.10..2005 

KOMMISSION FÜR FORSCHUNG UND 
WISSENSCHAFTLICHEN NACHWUCHS (FNK) 
GESCHÄFTSSTELLE 
 

An: FNK-Mitglieder und Stellvertreter/innen 
und an die ständigen Gäste 
 
sowie allen Dekanen zur Kenntnis 
 

10099 Berlin 
Unter den Linden 6 
Telefon: +49-30-2093-1638 
Telefax: +49-30-2093-1660 
Bearbeiterzeichen: II A  
E-mail:  
birgit.reiter@uv.hu-berlin.de 
Datum: 04.11.2005 

 
 
 

Protokoll der 158. FNK-Sitzung vom 31. Oktober 2005 
(- bestätigt in der 159. FNK-Sitzung vom 09.01.2006 - ) 

 
 
 
Protokoll: II A  
Beginn: 16:05 Uhr       
Ende: 18:30 Uhr 
 
 
Anwesenheit: 
 
Mitglieder und stellvertretende Mitglieder: 
 
Prof. Dr. Jürgen P. Rabe (Vorsitzender) (ab 18:10), Prof. Dr. Werner Röcke, Prof. Dr. Rosemarie 
Will (bis 18:00), Dr. Ina Pinker, Dr. Bernd Viehweger, Michael Plöse  
 
 
Ständige Teilnehmer: 
 
Dr. Brigitte Lehmann, Dr. Birgit Reiter 
 
 
Gast:  
 
Dieter Kolb, Theologische Fakultät (zu TOP 2); Prof. Dr. Jens-Uwe Nagel, LGF (zu TOP 3); Dr. 
Stefan Köhler, IASP (zu TOP 3); Dr. Marina Thiede (zu TOP 2 und 3) 
 
 
 
Prof. Röcke eröffnet die Sitzung um 16:05 Uhr. 
 
Es wird festgestellt, dass die FNK in Entscheidungen die Forschung betreffend gemäß § 9 Abs. 2 
Satz 3 der GO der FNK i.V. m. § 47 Abs. 3 BerlHG  nicht beschlussfähig ist.  
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Die Tagesordnung wird in der folgenden Fassung angenommen: 
 

 
 

1. Bestätigung des Protokolls der 157. FNK-Sitzung vom 26.09.2005 
 

V.: Vorsitzender 

2. Beschluss über Antrag auf Verlängerung der Anerkennung des 
Instituts für Kirche und Judentum als An-Institut der HU  
 

V.: Vorsitzender 

3. Beschluss über Antrag auf Verlängerung der Anerkennung des In-
tituts für agrar- und stadtökologische Projekte als An-Institut der 
HU 
 

V.: Vorsitzender 

4. Beschluss über „Erste Regelung zur Erlösverteilung bei Einnahmen 
aus Vermarktungsaktivitäten vom 10.08.2005“ 
 

V.: II AbtL 

5. Beschluss über „Richtlinie über die Stipendienvergabe an der 
Humboldt-Universität zu Berlin“ 
 

V.: II AbtL 

6. Sonstiges V.: Vorsitzender 

 
 
 
1. Bestätigung des Protokolls der 157. FNK-Sitzung vom 26.09.2005 
 
Das Protokoll der Sitzung wird bestätigt.  
 
 
 
2. Beschluss über Antrag auf Verlängerung der Anerkennung des Instituts für Kirche 

und Judentum als An-Institut der HU 
 
Die Gutachten werden vorgetragen. Gutachterlicherseits wird der Antrag aus Forschungssicht 
positiv bewertet. Dem Institut für Kirche und Judentum kommt mit seiner Ausrichtung politisch 
und gesellschaftlich eine besondere Bedeutung zu.  
 
Zur Leitungssituation des An-Instituts berichtet Herr Kolb, dass der bisherige Inhaber der 
Professur und Leiter des An-Instituts, Prof. von der Osten-Sacken, 2004 emeritiert wurde. Prof. 
von der Osten-Sacken hat sich bereit erklärt, bis mindestens 2007 das An-Institut weiter zu 
leiten. Da die Neubesetzung der Professur erst 2009 erfolgen wird, ist er ggf. auch darüber 
hinaus bereit, bis 2009 die Leitung des An-Instituts im Rahmen seine Emeritus-Status weiter zu 
übernehmen. Die Fakultät werde jedenfalls im Rahmen einer Übergangslösung die 
wissenschaftliche Leitung für die Dauer der Anerkennung sichern können. 
 
Erörtert wird die Raumsituation des An-Instituts, das bislang in den Räumen der HU 
untergebracht ist. Hier steht der Umzug der Theologischen Fakultät im Jahre 2006 in ein neues 
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Gebäude an. Vor diesem Hintergrund ist zu klären, wo das An-Institut mit seiner Bibliothek 
verbleiben wird und wie die Überlassung von Räumen und eine grundsätzlich nach den 
Vorgaben des Rechnungshofes zu erfolgende Entgeltzahlung hierfür an die HU geregelt wird.  
 
Nach Beratung ergibt sich folgendes Meinungsbild in der FNK: 
 
Die anwesenden Mitglieder der FNK empfehlen grundsätzlich die Verlängerung der 
Anerkennung des Instituts für Kirche und Judentum als An-Institut der Humboldt-Universität zu 
Berlin. Die Empfehlung erfolgt mit der Maßgabe, dass die Fakultät die wissenschaftliche 
Anbindung des An-Instituts an die HU über das Jahr 2007 hinaus absichert sowie die 
Anforderungen des Rechnungshofes Beachtung finden. 
 
Meinungsbild: 5:0:0 
 
 
 
3. Beschluss über Antrag auf Verlängerung der Anerkennung des Intituts für agrar- 

und stadtökologische Projekte als An-Institut der HU  
 
Das Gutachten wird vorgetragen. Die Arbeit des Instituts wird positiv bewertet. Dem Institut 
kommt eine wichtige Brückenfunktion für die LGF zur Praxis zu. Dies wird vom Dekan der LGF 
nochmals untersrichen, der auf die Notwendigkeit einer engen Verbindung der eher 
anwendungsorientierten Forschung und Lehre der LGF mit der Praxis hinweist. Die Tendenz 
gehe in der landwirtschaftlichen Forschung generell zu einer weiteren Verzahnung mit der Praxis 
hin. Vor diesem Hintergrund biete das An-Institut einen erheblichen Nutzen für die LGF. 
 
In der Diskussion wird neben der Frage der gemeinsamen Projekte des An-Instituts mit der HU 
auch die Frage der Transparenz des Leistungsaustausches zwischen HU und An-Institut erörtert. 
Vor dem Hintergrund der Anforderungen des Rechnungshofes sehen die anwesenden Mitglieder 
noch Konkretisierungsbedarf zur Transparenz der Leistungsflüsse.  
 
Folgendes Meinungsbild ergibt sich in der FNK: 
 
Die anwesenden Mitglieder der FNK empfehlen die Verlängerung der Anerkennung des Instituts 
für agrar- und stadtökologische Projekte als An-Institut der Humboldt-Universität zu Berlin mit 
der Maßgabe, dass vor Abschluss des geänderten Kooperationsvertrages alle Fragen 
hinsichtlich der Anforderungen des Rechnungshofes geklärt sind. 
 
Meinungsbild: 5:0:0 
 
 
 
4. Beschluss über „Erste Regelung zur Erlösverteilung bei Einnahmen aus 

Vermarktungsaktivitäten vom 10.08.2005“ 
 
Der Tagesordnungspunkt wird vor dem Hintergrund der fehlenden Beschlussfähigkeit der FNK 
auf die nächste FNK-Sitzung vertagt. 
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5. Beschluss über „Richtlinie über die Stipendienvergabe an der Humboldt-
Universität zu Berlin“ 

 
Der Tagesordnungspunkt wird vor dem Hintergrund der fehlenden Beschlussfähigkeit der FNK 
auf die nächste FNK-Sitzung vertagt. 
 
 
 
6. Sonstiges 
 
Als Sitzungstermine für die FNK werden folgende Termine festgelegt: 
 
Montag, 05.12.2005, 16:00 Uhr im Gebäude der Physik, Lise-Meitner-Haus, Newton-Straße 15, 
Berlin-Adlershof 
Montag, 09.01.2006, 16:00 Uhr im Gebäude der Physik, Lise-Meitner-Haus, Newton-Straße 15, 
Berlin-Adlershof  
Montag, 06.02.2006, 16:00 Uhr im Gebäude der Physik, Lise-Meitner-Haus, Newton-Straße 15, 
Berlin-Adlershof  
 
 
Prof. Röcke schließt die Sitzung um 18:30 Uhr.  
 
 
 
Stellvertretender Vorsitzender:     Protokoll: 
Prof. Dr. Werner Röcke      Dr. Birgit Reiter 
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